Kirbachschule wird erst am 24.2.21 vorgestellt - Herzliche Einladung!
Neue Information: 
Die Durchführung der geplanten Präsenzveranstaltung ist leider nicht möglich.
Alle, die bereits angemeldet sind, bekommen am 23.2.21 einen Link per Email zugeschickt, damit sie per Video-Schaltung live teilnehmen können. 
Wer noch teilnehmen möchte, meldet sich bitte bis zum 22.2.21 telefonisch oder (noch besser) per Email an unter rektorat@ksh.lb.schule-bw.de .
Der Termin als solcher bleibt bestehen: Mittwoch, 24.2.21, um 17 Uhr
Ansonsten stehe ich Ihnen ab 22.2.21 täglich von 8 bis 13 Uhr oder nach Vereinbarung telefonisch für Ihre Fragen zur Verfügung.
Herzliche Grüße
Rainer Graef, Schulleiter
Einen „Tag der offenen Werkrealschule“ kann es in diesem Jahr leider nicht geben.
Stattdessen wird die Kirbachschule am Mittwoch, 24.2.21, um 17 Uhr, unter klaren Hygienevorschriften (siehe unten!) in der Kirbachtalhalle vorgestellt.
Aktuelle Viertklässler*innen und ihre Eltern werden darüber informiert, wie die Schüler*innen in Hohenhaslach erfolgreich lernen. Auch, wenn die Gemeinschaftsschule, die Werkrealschule und die Realschule nach demselben Bildungsplan arbeiten, hat doch jede Schule ihr eigenes Profil. Als eine von drei Alternativen für Schüler aus dem Kirbachtal und der näheren Umgebung, die gleichwertig zur mittleren Reife führen, bekennt sich die Kirbachschule klar zum dualen System und hat ihre Stärken im Bereich der praxisbezogenen Berufsorientierung. Des Weiteren spielen das sportliche und das musikalische Profil eine wichtige Rolle. Um zum Wohle der Kinder die richtige Entscheidung treffen zu können, empfiehlt es sich, sich über die in Frage kommenden Schulen zu informieren. Nach einer Präsentation durch den Schulleiter gibt es die Gelegenheit Fragen zu stellen.
Hygienekonzept:
1. Die Teilnahme muss vorher im Sekretariat namentlich angemeldet werden (per Email rektorat@ksh.lb.schule-bw.de oder Telefon 07147/921070 . Teilnehmen können pro Familie 2 Personen (in der Regel Elternteil + Kind).
2. Teilnahme nur mit FFP2-Maske (Ersatzmasken stehen gegen Schutzgebühr von 2€ bereit).
3. Desinfektion der Hände im Eingangsbereich (Foyer) 3.).
4. Bestuhlung mit Mindestabstand von 2m . Den Teilnehmenden werden feste Plätze zugewiesen.
5. Die Information erfolgt frontal per Beamer und Leinwand. Rückfragen vom Platz aus sind möglich.
Wir freuen uns auf Ihren und euren Besuch!

Rainer Graef, Rektor und Birgit Latterell, Konrektorin


